Nachgedacht und Nachgerechnet: von  Prof. a. D. Dipl.-Ing. agr. Alfons Janinhoff
Massentierhaltung ? 
An einer Stadtstraße von circa 500 m mit beidseitiger, vollständiger Wohnbebauung –ohne Zwischenräume- (= 1.000 m) leben etwa 800 bis 1.000 Menschen, wenn dreigeschossige (Erdgeschoß ,1. Etage und 2. Etage) Bewohnung vorliegt. Als Wohnfläche werden 40 qm je Bewohner incl. Flur- Treppenraum angenommen; dies ist möglich, wenn die „Haustiefe“ 
12 - 14 m beträgt. In den Hauptstädten (Berlin, Hamburg, München, Köln u.s.w.) leben bei fünfgeschossigem Wohnungsausbau (untere zwei Geschosse: vornehmlich Läden und Büros) 
auf 300 m Stadt-Straßenlänge auch ca. 1.000 Menschen
Diese Menschen „produzieren“ täglich :

a) einen Müllanfall von einer Tonne ( bei 1.0 bis 1,2 kg je Person und Tag )

b) eine „Menge“ von Kot und Harn von drei Tonnen  bzw. cbm ( bei circa 3 ltr. bzw. kg (unverdünnt) je Person und Tag)

Das gleiche „fällt“ bei ca. 500 Mastschweine je Tag an !

Aber dazu kommen bei den Bürgern noch :

c) einen Anfall von circa 15 cbm Abwasser für Kochen, Waschen, Duschen und Spülen ( bei circa 15 ltr. je Person und Tag)

d) Medikamenten- und Tabletten- sowie Pillenrückstände in Höhe von . . . . ?

(weil der Durchschnitts-Deutsche circa 3 bis4 Tabletten / Pillen je Tag verbraucht !)
Diese finden wir zum Teil (= nicht abgebaut oder auch als unverbrauchte Restbestände

in den Abwässern zur Kläranlage; d. h. Hormone und gesundheitsgefährdende Stoffe befinden sich vermehrt in den menschlichen Fäkalien - nicht in denen der Gülle von ldw. Nutztieren !

Erläuterungen zum Fleischverzehr !

Jeder Mensch benötigt nach den Erkenntnissen der Ernährungswissenschaftler circa 1 gr. Eiweiß je kg Körpergewicht (Kinder : mindestens 2 gr. je kg Körpergewicht; mehr als 66,6 % tier. Eiw.)

Das wäre bei einem 80 kg schweren Menschen 80 gr. Eiweiß je Tag. Davon sollten mindesten 50 % aus tierischem Eiweiß bestehen; also 40 gr. pro Tag für einen erwachsenen Menschen. Da Fleisch im Durchschnitt 20 % Eiweiß beinhaltet, kann das durch täglich 200 gr. tierische Nahrung bereitgestellt werden: Das sind 73 kg im Jahr oder 15 kg tierisches Eiweiß ! Dies wird vornehmlich durch Fleisch, aber auch Milch und Milchprodukte, Eier und Fisch vom Menschen verzehrt.
In Deutschland wurden 2016 knapp 60 kg Fleisch (≈12 kg tierisches Eiweiß) je Bürger verzehrt; dazu etwa 7,5 kg tierisches Eiweiß über Milchprodukte (brutto 250 ltr. a 30 gr.), 225 Eier a 8 gr. Eiweiß ≈ 2 Kg tierisches Eiweiß  und Fisch-Nettoverzehr von ca. 10 Kg. ≈ 2 kg tierisches Eiweiß insgesamt ca. 23,5 Kg tierisches Eiweiß; also 56 % über der physiologischen Mindest-Norm !
Im Durchschnitt aller Bürger ist der Verzehr von tierischem Eiweiß in Deutschland zu hoch ! 
(Er war vor 20 Jahren circa 10 bis 15 % höher ! )
Über die Eiweißzufuhr durch Milch und Milchprodukten, sowie über Eier und Fisch ist die optimale Versorgung für den Durchschnittsbürger mehr als bedarfsnotwendig.
Für den maßvollen aber ausreichenden Fleischkonsum sprechen aber noch gewichtige Gründe:  a) Fleischverzehr verbessert die länger anhaltende Sättigungs-Wirkung, 
b) Fleischverzehr verbessert die Elastizität der Haut, Arterien und Venen sowie der Sehnen,
c) Der Fleischverzehr – insbesondere Rind- und Schweinefleisch - ermöglicht eine hohe Aufnahme von Eisen, das für die Blutbildung unverzichtbar ist !
d) Für die Entwicklung des Gehirns ist tierisches Eiweiß ebenfalls unverzichtbar !
